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Einladung zur 12. Kirchgemeindeversammlung
	

Datum:	 Sonntag, 4. Juni 2023, 10 Uhr

Ort:		  Gemeindehaus Stephanus

Der Kirchenvorstand freut sich, alle stimmberechtigten Mitglieder der Kirchgemeinde Basel 
West zur 12. ordentlichen Kirchgemeindeversammlung einzuladen. Sie findet am Sonntag,  
4. Juni 2023, 10.00 Uhr im Gemeindehaus Stephanus statt.

Traktanden

1.	 Liturgischer Einstieg mit Pfarrerin Rebekka Scartazzini und Pfarrerin Simone Wolf

2.	 Begrüssung

3.	 Traktandenliste und Formalien

4.	 Protokoll Nr. 11 der Kirchgemeindeversammlung vom 22. Mai 2022................................2

5.	 Jahresbericht 2022...............................................................................................................7

6.	 Revisionsbericht und Jahresrechnung 2022.......................................................................9

7.	 Budget 2023 (Information)..................................................................................................14

8.	 Planung 2024 – 2025  .........................................................................................................16

9. 	 Umbau / Sanierung Johanneskirche (Information)

10.	 Nachwahlen Amtsperiode 2019 – 2025 .............................................................................17

	 a)	 in den Kirchenvorstand

	 b)	 in die Wahlvorbereitungskommission 

11.	 Wahl Pfarrwahlkommission

12.	 Wahl GemeindepfarrerIn mit Schwerpunkt Jugend und junge Erwachsene...................18

13.	 Mitteilungen und Varia

Basel, 22. März 2023		 Der Kirchenvorstand
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1.	 Liturgischer Einstieg mit Pfrn. Marianne Laubscher, Pfrn. Andrea Spingler. 

	 Mitwirkung: Vokalensemble kor. Leitung: Miro Hanauer, Chiara Selva. Orgel: Louis van Niekerk

2.	 Begrüssung 

Sibylle Mutschler, Mitglied des Kirchenvorstandes, begrüsst die Anwesenden und leitet, stellver-
tretend für unsere Präsidentin Bernadette Florio, die sich auf einer längst geplanten Auslandreise 
befindet, die Sitzung.

3.	 Traktandenliste und Formalien 

	 Nach Rückfrage bei den Anwesenden ist die Verhandlungssprache Mundart.

	 Die Einberufung der Kirchgemeindeversammlung erfolgte rechtzeitig durch Publikation im Kirchen- 
	 boten und Auflage der Broschüre in den Kirchen.

	 Als StimmenzählerInnen werden Johanna Gloor, Gabi Lichtenhahn, Stephan Lichtenhahn und  
	 Hans Peter Schaufelberger, vorgeschlagen und bestätigt.

	 Stimmberechtigte Anwesende: 	 99

	 Absolutes Mehr: 			   51

	 Quorum: 				    80

	 Vorgehen bei Abstimmungen: Die StimmenzählerInnen kommen nur zum Einsatz, wenn kein ein- 
	 deutiges Ergebnis vorliegt.  
	 Ausnahme ist Traktandum 11: Wahl GemeindepfarrerIn mit Schwerpunkt Erwachsenen-Arbeit.

	 Die Traktandenliste liegt vor. Weitere Anliegen können am Ende unter Varia eingebracht werden.

:://::	 Die Traktandenliste und Formalien werden mit grossem Mehr genehmigt.

4.	 Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 30.05.2021 in der Pauluskirche

:://::	 Das Protokoll wird mit grossem Mehr genehmigt.

5.	 Jahresbericht 2021

:://::	 Der Jahresbericht wird mit grossem Mehr genehmigt.

6.	 Jahresrechnung 2021

Charlotte Werthemann stellt die Jahresrechnung vor.

-	 Gemeinderechnung:  
	 Ertrag: Viele Anlässe konnten auch in diesem Jahr Corona bedingt nicht oder nur stark ver- 
	 kleinert durchgeführt werden. Dies zeigt der deutlich tiefere Ertrag bei den Kostenbeiträ- 
	 gen und Erträgen aus Veranstaltungen. Hingegen konnten Gottesdienste durchgeführt und 
	 unsere Räume wieder vermehrt vermietet werden. Wir haben eine anonyme private Spende 

4.	 Protokoll der 11. Kirchgemeindeversammlung, 22. Mai 2022,  
	 Gemeindehaus Stephanus  
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 	 über CHF 200‘000 erhalten. Unser Dank geht an alle privaten Spender. Unsere Bemühungen 
	 Lohnkosten vermehrt über Stiftungen zu finanzieren, zeigen erste Erfolge. Die Bemühungen  
	 gehen weiter.

	 Aufwand: Der Globalbeitrag der KK reicht nicht für alle Personalkosten. Wie in den vergan- 
	 genen Jahren werden dafür die zweckgebundenen Fonds belastet und Stiftungen angefragt. 
 	 Erfreulicherweise konnte die KG BW CHF 93‘070 an andere Institutionen weiterleiten. Davon  
	 31‘000 an Chöre. Es sind dies Gelder, die an Anlässen oder GD zu Gunsten anderer Institutio- 
	 nen gesammelt wurden. 
	 Im Verwaltungsaufwand sind die einmaligen Kosten für die Anschaffung der neuen Buch- 
	 haltungssoftware enthalten. Mit der Rückgabe der Pauluskirche an die KK wurden auch die  
	 Rückstellungen aus dem Orgelfonds von CHF 17‘000.- an die KK fällig.

-	 Vermögensrechnung:  
	 Anfang 2021 wurden mehr Wertschriften gekauft, was zu einem respektablen Finanzerfolg  
	 geführt hat. Der Ertrag aus den Finanzanlagen ist sehr volatil. 

-	 Liegenschaften:  
	 Der Ertrag aus den Liegenschaften beträgt CHF 65‘733.40.-	

-	 Fondsrechnung: 
 	 Der Fonds Paulus wurde aufgelöst und zur Deckung der Lohnkosten verwendet.  
	 Im Fonds Orgelerneuerung sieht man die Rückzahlung an die KK für die Pauluskirche.

-	 Fazit:  
	 Die Gemeinderechnung schliesst deutlich besser als budgetiert ab. Unser Dank geht an alle  
	 Spenderinnen und Spender, die uns unterstützen. Wie auch in den vergangenen Jahren kann 
	 bestätigt werden, dass die Mitarbeitenden sorgfältig mit den Mitteln umgehen und eine gute 
	 Kostendisziplin herrscht. 
	 Gute, sich abfedernde Vermögensanlange: stabile Liegenschaften und stabile hypothe- 
	 karische Darlehenszinsen. 
	 Das Fondsvermögen wird gezielt eingesetzt; höhere Entnahmen waren notwendig zur  
	 Deckung der Personalkosten. 
	 Der Fonds Umbau Johannes wird 2022 gebildet und ist dann in der Rechnung 2022  
	 ersichtlich.

-	 Bilanz:  
	 Die Anlage in Wertschriften wurde erhöht. Im Gegenzug musste gemäss Finanzreglement  
	 die Kursschwankungsreserve ebenfalls erhöht werden.

Revisionsbericht 2021 (erstellt durch Roland Auderset, Abelia Wirtschaftsprüfung und Beratung 
AG, Basel) 

:://::	 Die Jahresrechnung wird mit grossem Mehr genehmigt.

7.	 Budget 2022 (Information)

Charlotte Werthemann erläutert das Budget. Die Arbeitskreise reichen ihre Budgetanträge beim 
Kirchenvorstand ein, er hat die Budgetkompetenz gemäss §32 der KGO. Die Kirchgemeindever-
sammlung nimmt das Budget 2022 zur Kenntnis.

Die zum Teil grossen Unterschiede von Budget 2022 zur Rechnung 2021 gehen auf Covid zurück. 
Wir hoffen, dass 2022 die Anlässe wie geplant durchgeführt werden können.  
Bei den Einnahmen aus Vermietungen und Dienstleistungen fehlen teilweise Erfahrungswerte. Pri-
vate Spenden werden ebenfalls im langjährigen Durchschnitt budgetiert. Die Bemühungen Anlässe 
oder Honorare über Sponsoren oder Stiftungen zu finanzieren werden intensiviert.

Aufwand: Wie beim Ertrag ausgeführt, führt die Durchführung der geplanten Anlässe auch zu hö-
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heren Kosten beim Material- und Dienstleistungsaufwand. Die Zahlen beruhen auf den Erfahrungs-
werten früherer Jahre.

8.	 Projekt Johannes (Information)

Elias Jenni berichtet über den aktuellen Stand des Umbauprojektes.

Ausgangslage: Die KGV hat an der letztjährigen Versammlung dem Umbauprojekt zugestimmt und 
CHF 0,5 Mio. für den Umbau bewilligt. Der Kirchenvorstand hat daraufhin folgende Gemeindeglie-
der in die Baukommission delegiert: Barbara Baumgartner, Christof Laumont und Elias Jenni.

Zeitplan: Das Projekt entspricht dem Vorprojekt. Das Baugesuch wird im Juni 2023 eingereicht. 
Baubeginn ist voraussichtlich Januar 2024. Es wird mit einer Bauzeit von 1 – 1½ Jahr gerechnet. Die 
Eröffnung ist auf Frühjahr 2024 geplant.

Es handelt sich um ein grosses Projekt. Das Budget beträgt 7 Mio. Die Kirchgemeinde beteiligt sich 
mit CHF 0,5 Mio. an den Kosten. Um die Gemeinderechnung nicht mit diesem Betrag zusätzlich zu 
belasten wurde eine Arbeitsgruppe für das Fundraising gebildet. Angefragt wurden 15 Stiftungen. 6 
Stiftungen haben ihre Unterstützung zugesagt. 4 Antworten stehen noch aus und 5 haben abgesagt.

Der aktuelle Stand von Stiftungen und privaten Spenden, sowie Erträgen aus eigenen Veranstaltun-
gen (Stephanusfest, Adventsmarkt, Benefizkonzerten, Piazza-Fest) beträgt aktuell CHF 298’500.

Wie bereits früher erwähnt, verfügt die Johanneskirche über grosse Räume, die nicht mehr nur von 
der Kirchgemeinde genutzt werden können. Für das geplante Quartiercafé laufen Verhandlungen 
mit einem Gastrobetrieb. Die zwei Wohnungen werden vermietet an eine Tagesstruktur und eine 
Wohngemeinschaft. Bereits jetzt ist der Kirchenraum am Sonntagvormittag extern vermietet. Ziel ist 
es, dass nach dem Umbau die Johanneskirche als Quartierzentrum auch von den Vereinen genutzt 
werden kann.

Falls Mitglieder Kenntnis von einer Stiftung haben, die wir evtl. noch anfragen könnten, sind wir froh 
um jeden Hinweis.

9. 	 Planung 2024 – 2027 gemäss «Perspektiven 25»

Sabine Schüpbach: Informiert zuerst, dass bei einigen Broschüren ein Tippfehler ist: 2023 korrekte 
Zahl 12.43 und nicht 12.24.

Wie im Finanzplan deutlich wird, gehen die Beiträge der Kantonalkirche drastisch zurück. Bei jeder 
Pensionierung oder Kündigung stellt sich die Frage, ob die Stelle im gleichen Umfang ausgeschrie-
ben oder überhaupt besetzt werden kann. Z.B. Pensionierung im Sekretariat, aktuell 90% Neube-
setzung mit 70%. Die Stelle von Andrea Spingler wird nicht mehr besetzt. Trotzdem sind an jedem 
Standort zwei Pfarrpersonen anwesend.

- 	 Stephanus (Familien, Kinder- und Jugend): Pfrn. Marianne Laubscher und Pfr. Simon Keller

- 	 St. Peter (Erwachsenenarbeit): Pfrn. Claudia Basler und die noch zu wählende  
	 Rebekka Scartazzini

- 	 Johannes (Projektkirche): Pfrn. Simone Wolf und Pfr. Elias Jenni

Fragen:

Regula Müller: 2027 sind nur noch 2.85 Stellen für die Sozialdiakonie vorgesehen. Bedeutet das, 
dass sie mit ihrer JA-Stimme mitverantwortlich ist für diese Stellenreduktion. 
Sabine Schüpbach: Es handelt sich um eine Planung, bevorstehende Pensionierungen sind da be-
rücksichtigt.

Schwester Marlies: 2023 sind beim Sigristendienst 0.07% mehr als im Vorjahr und in den Folgejah-
ren. 
Sabine Schüpbach: Jrene Mundwyler wird dann pensioniert. Das führt zu einer Überschneidung.

Schwester Anni: Was ist mit den fehlenden 40% Pfarrstelle von Andrea Spingler?
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Sabine Schüpbach: Wir müssen realistisch sein und uns den Tatsachen stellen, dass die fehlenden 
Mittel auch zu einer Reduktion von Dienstleistungen führen werden.

Martin Schelker: Wie sieht es mit der Nachfolge für die Geschäftsführung aus. 
Sabine Schüpbach: Es war ein längerer Prozess. Nach der Wahl durch den KiVo, kann die neue Ge-
schäftsführung ihre Arbeit ab 1. Oktober 2022 aufnehmen.

Monika Pauli: Möchte wissen, nach welchen Kriterien die Pfarrpersonen auf die Standorte (z.B. St. 
Peter) verteilt werden. 
Sibylle Mutschler: Es geht um die Standort-Schwerpunkte. Die Ausschreibung war klar «Erwach-
senenarbeit» somit wird die zukünftige Pfarrperson hauptsächlich in der Peterskirche sein. Bei der 
Nachfolge im Genesis-Team wird der Standort dann im Gemeindehaus Stephanus sein.

Finanzplan 2020 - 2027 (Folie)

Charlotte Werthemann: Es geht hier nur um eine Planung. 2023 ist der Umbau Johannes abgebil-
det. Die Beiträge der Kantonalkirche sind ebenfalls bekannt. Alle anderen Zahlen sind linear. Rück-
blickend auf die vergangenen Jahre kann festgehalten werden, dass die Rechnungen jeweils positi-
ver als budgetiert ausgefallen ist.

:://::	 Personalplanung 2024 – 2027 wird zuhanden der Kantonalkirche mit grossem Mehr genehmigt.

	 Finanzplanung 2024 – 2027 wird mit grossem Mehr zustimmend zur Kenntnis genommen.

10.	 Gemeindeentwicklung

Sibylle Mutschler: Endlich können wir nach den Covid-Einschränkungen wieder längerfristig pla-
nen und grössere Projekte in Angriff nehmen. Speziell wird auf den Kirchen-Kulturweg vom 29. 
Mai – 30. Juni hingewiesen. Basel West beteiligt sich mit einer Open Air Ausstellung «Aus heiterem 
Himmel» an allen Standorten. In der Peterskirche gibt es vom 14. – 24. Juni Kultur zum Feierabend.

11. 	 Wahl: Gemeindepfarrerin mit Schwerpunkt Erwachsenen-Arbeit 
	 (Wahlbericht und Antrag in der Broschüre)



6	 Broschüre KGV 2023

Martin Bopp, Präsident der Pfarrwahlkommission, erläutert kurz die Ausgangslage, das Bewer-
bungsverfahren und den Entscheid der Pfarrwahlkommission.

Sibylle Mutschler: Gemäss der Wahlordnung, muss die Kirchgemeindeversammlung zuerst über 
den Wahlbericht abstimmen.

Frage: Wollen Sie den Bericht der Pfarrwahlkommission genehmigen?

:://::	 Der Bericht wird mit grossem Mehr, ohne Enthaltungen und ohne Gegenstimme genehmigt.

Nach einer kurzen Vorstellung von Rebekka Scartazzini, stellt Sibylle Mutschler die Frage, ob die 
Versammlung für die Wahl bereit ist. Da nur eine Person vorgeschlagen ist, kann die Wahl offen 
durchgeführt werden. Rebekka Scartazzini verlässt den Raum.

Frage: Wollen Sie Rebekka Scartazzini als Pfarrerin mit Schwerpunkt Erwachsenen-Arbeit (vorbe-
hältlich ihrer Ordination) wählen?

:://::	 Rebekka Scartazzini wird mit 97 JA-Stimmen, 1 Enthaltung und ohne Gegenstimme als Pfarrerin  
	 in die Kirchgemeinde Basel West gewählt.

12. 	 Ersatzwahl Pfarrwahlkommission

Sibylle Mutschler: Die Pfarrwahlkommission bleibt für die noch zu besetzende Pfarrstelle im 
Team-Genesis aktiv. Da Andrea Spingler die KG BW per Ende August 2022 verlässt, muss für sie 
noch eine Nachfolge in die Kommission gewählt werden.

Der Kirchenvorstand schlägt der Versammlung Simone Wolf vor. Simone Wolf ist gemeinsam mit 
Simon Keller für den kirchlichen Unterricht in Basel West verantwortlich.

:://::	 Simone Wolf wird mit grossem Mehr in die Pfarrwahlkommission gewählt.

13.	 Mitteilungen und Varia

	 a. 	 Kirchgemeindeversammlung 2023 findet am 4. Juni 2023 statt.

	 b. 	 Informationen aus dem Kirchenvorstand

		  Abschiedsgottesdienst von Beni Schubert am 29. Mai 2022 in der Peterskirche.

		  Miro Hanauer ist aus dem Kirchenvorstand ausgetreten. Er wurde nach der liturgischen  
		  Feier von Andrea Spingler verabschiedet und verdankt.

	 c. 	 Wird zu Varia das Wort verlangt?

	 d. 	 Referendum

		  Die Beschlüsse werden im nächsten Kirchenboten publiziert. Gemäss Kirchgemeinde- 
		  ordnung § 6- kann gegen die Beschlüsse innert 30 Tagen nach Publikation das Referendum  
		  ergriffen werden.

Basel, 30.05.2022

Für das Protokoll:

Silvia Meier, Tanja Suter
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5.	 Jahresbericht 2022

Basel West in Zahlen
Die Kirchgemeinde zählte per Ende 2022 7369 
Mitglieder (-2.29%). Durchgeführt wurden 131 
(+11) Gemeindegottesdienste sowie 145 (+2) 
Gottesdienste in 10 Alters- und Pflegeheimen. 
21 (-2) Kinder wurden getauft, 38 (+4) junge 
Erwachsene konfirmiert und 2 (-5) Ehen ein-
gesegnet. 57 (-11) Menschen wurden kirchlich 
bestattet. Am Unterricht nahmen insgesamt 
87 SchülerInnen teil: 32 an den Projekthalbta-
gen, 28 am Präparandenunterricht und 27 am 
Konfirmandenunterricht. Unser Sozialdienst 
begleitete 63 (+/-0) KlientInnen ganzheitlich in 
schwierigen Lebenssituationen. Freiwillige und 
Mitarbeitende veranstalteten über 200 Veran-
staltungen im Bereich des Gemeindelebens.

Aus dem Kirchenvorstand

Der Kirchenvorstand konnte als stabiles 
Team seine Arbeit erfüllen. Eines der Haupt-
traktanden des Kirchenvorstandes im 2022 
war die Planung des Umbaus zudem wurde 
beschlossen die Homepage zu überarbeiten. 
Auch die Finanzsituation beschäftigte den 
Kirchenvorstand immer mal wieder und bleibt 
ein Dauerthema. Auf Oktober konnten wir 
die Geschäftsführungsstelle neu besetzen, 
leider verliess uns Jörg Hampe auf Ende Jahr 
bereits wieder.

Pfarrwahlkommission (PWK)

Die PWK leistet grosse Arbeit. So konnte an 
der Kirchgemeindeversammlung Rebekka 
Scartazzini als neue Pfarrperson zu St. Peter 
gewählt werden.

Gut, wieder etwas Normalität im Alltag zu haben nach zwei Jahren Corona. Die Kirchgemeinde 
Basel West konnte im Jahr 2022 all ihre Angebote wieder durchführen. Wichtige Themen waren 
die Bauplanung Umbau Johannes und die dafür notwendige Spendensammlung. Im Personalbe-
reich mussten wir von langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Abschied nehmen.  

Endlich wieder aus dem Vollen schöpfen! Unsere kirchlichen und diakonischen Angebote im 2022.

Die Winterferienwoche in Chandolin (VS) konnte nach zwei Jahren Pause wieder durchgeführt 
werden. Fast 100 Personen vergnügten sich mit Pistensport, Wandern, Schlitteln und Spielen. Die 
Walliser Bergwelt gab wunderbare Impulse für biblische Berggeschichten. Weiter fanden hochkarä-
tige Konzerte in St. Peter, diverse Gesprächsgruppen, das Kaffeemobil im Johannes, das Sprachcafé 
für MigrantInnen, die Jugendtreffs, das Konfirmandenlager, das Präparandenweekend, die Kinder-
tageslager, die APH-Gottesdienste, die Seniorentagesausflüge und die Seniorennachmittage im 
Zinzendorfhaus statt. All diese Aktivitäten und viele weitere fanden breiten Anklang. 

Highlight war das Sommerlager in der Toscana mit 40 TeilnehmerInnen für die Jugendlichen. Der 
monatlich stattfindende Mädchentreff entspricht offensichtlich einem Bedürfnis und ist gut besucht. 
Es wird gebastelt, gekocht und gemeinsam gespielt. Unter dem Motto «Ich bin bei euch» erarbeite-
ten die Kinder im Kitala ein Minimusical, welches im Gottesdienst aufgeführt wurde. Mit viel Spass 
und Engagement nahmen die Kinder an den Naturerlebnistagen im Sommer und am Krippenspiel 
zu Weihnachten teil. Ein ganz neues Angebot sind die Singspatzen. Die Kleinen (mit oder ohne El-
tern) singen, spielen und tanzen unter der Leitung einer Sozialdiakonin. 

Mit der Spendensammlung für das Umbauprojekt Johannes CHF 500‘000.- aus der Kirchgemein-
de beizusteuern, sind wir dank grosszügiger Spenden gut unterwegs. Allen SpenderInnen sei dies 
herzlich verdankt. Die Benefizveranstaltungen unter dem Titel «Klingende Kirche» im Herbst mit 
hochkarätigen Konzerten, beschwingtem Tanz und einem Raclette-Abend belebten unser Johannes 
nochmals und unser Gemeindezentrum konnte so verstärkt bekannt gemacht werden.  

Die Neuzugänge und die Abgänge 

Im Jahr 2022 konnten Claudia Schulthess als Sozialdiakonin «65+», Philipp Schaub als Sozialdia-
kon «Jugend», Jakob Gerlich als FMS-Praktikant, Mischa Müller als TDS-Praktikant, Leo Ruch als 
Zivildienstleistender, Sina Unternährer als Brücken-Praktikantin, Rebekka Scartazzini als Pfarrerin 
St.Peter und Jörg Hampe als Geschäftsführer willkommen geheissen werden. Verabschiedet wur-
den im Verlauf des Jahres Bernadette Hauert, Gabriele Bohn, Beni Schubert, Andrea Spingler, Emel 
Öztürk und Jörg Hampe. Wir danken allen für ihr Engagement in der Kirchgemeinde Basel West 
und wünschen ihnen für die Zukunft von Herzen alles Gute. 
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Oben: Oster-Musical 2022 / Mitte: Gottesdienst June, AfterParty / Unten: Rummikub Klub 65+
Fotos: Simon Keller 
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6.	 Revisionsbericht und Jahresrechnung 2022
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BILANZ 31.12.2022 31.12.2021

 CHF  CHF 

Aktiven

Kassen 6’265.06 6’391.92 

Postkonti 287’212.54 273’936.72 

Bankkonti 3’271’722.37 2’752’204.80 

Liquide Mittel 3’565’199.97 3’032’533.44 

Forderungen 31’827.94 13’098.82 

Vorschüsse 2’244.35 4’314.34 

Vorräte 1.00 1.00 

Aktive Rechnungsabgrenzung 34’057.43 74’142.30 

Übriges Umlaufvermögen 68’130.72 91’556.46 

Wertschriften 1’517’128.50 1’673’363.01 

Hypothekardarlehen 1’981’250.00 1’995’000.00 

Kapitalanlagen 3’498’378.50 3’668’363.01 

Liegenschaften 2.00 2.00 

Aktivierte Renovationskosten 838’554.52 838’554.52 

Wertberichtigung aktivierte Renovationskosten -240’366.00 -198’446.00 

Total Liegenschaften 598’190.52 640’110.52 

Total Aktiven 7’729’899.71 7’432’563.43 

Passiven

kurzfristige Verbindlichkeiten 56’435.95 66’071.25 

Mieterkontokorrente 5’204.60 4’429.65 

Passive Rechnungsabgrenzung 18’687.70 12’713.85 

Depots 3’800.00 3’800.00 

Fremdkapital  84’128.25  87’014.75 

Fonds 2’558’256.10 2’681’694.17 

übrige zweckgebundene Mittel 629’500.29 17’944.48 

Zweckbestimmte Eigenmittel  3’187’756.39  2’699’638.65 

Kursschwankungsreserven  455’000.00  502’000.00 

Defizitreserve am 1.1. 4’143’910.03 4’142’777.30 

Rechnungsergebnis (nach Fonds) -140’894.96 1’132.73 

Eigenkapital (Defizitreserve)  4’003’015.07  4’143’910.03 

Total Passiven  7’729’899.71  7’432’563.43 
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GEMEINDERECHNUNG  Rechnung 2022  Budget 2022  Rechnung 2021 

 CHF  CHF  CHF 
Ertrag

Kostenbeiträge  102’303.30  127’640.00  64’898.55 

Erträge aus Veranstaltungen  63’766.35  27’600.00  25’827.06 

Kollekten  59’992.40  22’550.00  42’029.47 

Einnahmen aus Vermietungen  41’035.35  25’550.00  48’862.28 

Einnahmen aus Dienstleistungen  
(Sigrist, Reinigung, Orgel, APH)

 35’681.96  25’500.00  34’676.80 

Ertrag aus Eigenleistung  302’779.36  228’840.00  216’294.16 

Beiträge Kantonalkirche  1’474’671.00  1’472’700.00  1’485’435.30 

Private Zuwendungen (Spenden, Legate)  427’610.65  52’100.00  315’149.04 

Institutionelle Zuwendungen  514’697.00  229’200.00  220’075.79 

Ertrag aus Fremdleistung  2’416’978.65  1’754’000.00  2’020’660.13 

Übriger Ertrag  27’064.79  7’000.00  55’836.00 

Total Ertrag  2’746’822.80  1’989’840.00  2’292’790.29 

Aufwand

Lohnaufwand  1’795’185.45  1’834’631.00  1’888’885.04 

Honorare  83’428.95  77’350.00  72’527.48 

übriger Personalaufwand  2’560.30  17’600.00  19’527.35 

Personalaufwand  1’881’174.70  1’929’581.00  1’980’939.87 

Materialaufwand / Getränke & Verpflegung  86’201.52  97’390.00  55’662.21 

Dienstleistungsaufwand  29’818.10  77’630.00  36’042.76 

Infrastrukturaufwand  22’756.62  41’200.00  33’028.24 

übriger Betriebsaufwand  61’341.95  29’452.00  15’476.88 

Betriebsaufwand  200’118.19  245’672.00  140’210.09 

Beiträge an Dritte  113’491.06  61’955.00  93’070.45 

Verwaltungsaufwand  47’850.34  46’900.00  57’174.65 

Marketing / Werbung  31’600.43  39’100.00  32’319.12 

Übriger Aufwand  15’090.62  -    20’680.53 

Total Aufwand  2’289’325.34  2’323’208.00  2’324’394.71 

Ergebnis  457’497.46  -333’368.00  -31’604.42 

davon Umbauprojekt Johannes 610’850.32

Ergebnis ohne Umbauprojekt Johannes  -153’352.86 
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��VERMÖGENSRECHNUNG 2022 2021 

Finanzanlagen  CHF  CHF 

Kursgewinn/-verlust aus Wertschriften  -252’487.10  110’355.51 

Ertrag aus Wertschriften  18’611.93  17’782.66 

Zinsertrag Darlehen + Hypotheken  17’976.00  18’568.75 

Kosten der Anlageverwaltung  -14’378.11  -15’338.46 

Zinsaufwand  -8’001.00  -8’525.63 

Erfolg aus Finanzanlagen  -238’278.28  122’842.83 

Liegenschaften

Mieterträge  161’390.00  162’434.10 

Liegenschaftskosten  -38’466.40  -43’963.15 

Renovationen  -    -10’817.55 

Abschreibungen  -41’920.00  -41’920.00 

Ertrag aus Liegenschaften  81’003.60  65’733.40 

Ergebnis Vermögensrechnung  -157’274.68  188’576.23 

FONDSRECHNUNG 2022 2021 

Einlagen  CHF  CHF 

Einlage Fonds "Unsere Gemeinde Stärken"  49’346.21  167’015.20 

Einlage Fonds Genesis  14’862.50  19’986.60 

Einlage Fonds Sozialdienstaufgaben  58’143.60  37’221.80 

Einlage Fonds Orgelerneuerung  6’000.00  6’000.00 

Einlage Fonds Riggenbach-Krattiger  -    2’452.40 

Einlage Fonds für Gemeindenachmittage  208.20  -   

Einlage Umbau Johannes  610’850.32 

Einlage Zweckgebundene Mittel  2’236.84  5’553.55 

Einlage Kursschwankungsreserve  -    283’668.05 

Total Einlagen  741’647.67  521’897.60 

Entnahmen

Entnahme Fonds Paulus  -    76’722.84 

Entnahme Fonds Peter (Legat Margrit Messner)  18’000.00  17’854.00 

Entnahme Fonds Stephanus  -    -   

Entnahme Fonds "Unsere Gemeinde Stärken"  83’541.84  87’317.37 

Entnahme Fonds Riggenbach-Krattiger  39’248.79  51’317.20 

Entnahme Fonds Bertha Anderes-Frank  38’201.85  58’638.71 

Entnahme Fonds Genesis  14’862.50  19’986.60 

Entnahme Fonds für Sozialdienstaufgaben  58’143.60  37’221.80 

Entnahme Fonds für Orgelerneuerung  -    17’000.00 

Entnahme Kursschwankungsreserven  47’000.00  -   

Entnahme Zweckgebundene Mittel  1’531.35  - 

Total Entnahmen  300’529.93  366’058.52 

Ergebnis Fondsrechnung  -441’117.74  -155’839.08 

GESAMTRECHNUNG 2022 2021 

Ergebnis Gemeinderechnung  457’497.46  -31’604.42 

Ergebnis Vermögensrechnung  -157’274.68  188’576.23 

Ergebnis Fondsrechnung  -441’117.74  -155’839.08 

Rechnungsergebnis  -140’894.96  1’132.73 



13	 Broschüre KGV 2023

B
ES

TA
N

D
ES

Ü
B

ER
SI

CH
T 

FO
N

D
S,

 Z
W

EC
K

G
EB

U
N

D
EN

E 
M

IT
TE

L 
U

N
D

 R
ES

ER
VE

N

20
21

B
es

ta
nd

 3
1.

12
. -

72
5‘

62
8.

41

27
5‘

82
7.

59

64
0‘

25
0.

95

50
1‘

91
2.

80

43
7‘

65
9.

23

19
‘6

55
.5

0

24
‘6

29
.0

3

53
‘0

00
.0

0

3‘
13

0.
66

2‘
68

1‘
69

4.
17

-

1‘
53

1.
35

16
‘4

13
.1

3

17
‘9

44
.4

8

50
2‘

00
0.

00

3‘
20

1‘
63

8.
65

 E
nt

na
hm

en
 

76
‘7

22
.8

4

17
‘8

54
.0

0 -

87
‘3

17
.3

7

51
‘3

17
.2

0

58
‘6

38
.7

1

19
‘9

86
.6

0

37
‘2

21
.8

0

17
‘0

00
.0

0 -

36
6‘

05
8.

52

- - - - -

36
6‘

05
8.

52

 E
in

la
ge

n - - -

16
7‘

01
5.

20

2‘
45

2.
40 -

19
‘9

86
.6

0

37
‘2

21
.8

0

6‘
00

0.
00 -

23
2‘

67
6.

00

- -

5‘
55

3.
55

5‘
55

3.
55

28
3‘

66
8.

05

52
1‘

89
7.

60

 B
es

ta
nd

 1
.1

. 

76
‘7

22
.8

4

74
3‘

48
2.

41

27
5‘

82
7.

59

56
0‘

55
3.

12

55
0‘

77
7.

60

49
6‘

29
7.

94

19
‘6

55
.5

0

24
‘6

29
.0

3

64
‘0

00
.0

0

3‘
13

0.
66

2‘
81

5‘
07

6.
69

-

1‘
53

1.
35

10
‘8

59
.5

8

12
‘3

90
.9

3

21
8‘

33
1.

95

3‘
04

5‘
79

9.
57

20
22

 B
es

ta
nd

 3
1.

12
. -

70
7‘

62
8.

41

27
5‘

82
7.

59

60
6‘

05
5.

32

46
2‘

66
4.

01

39
9‘

45
7.

38

19
‘6

55
.5

0

24
‘6

29
.0

3

59
‘0

00
.0

0

3‘
33

8.
86

2‘
55

8‘
25

6.
10

61
0‘

85
0.

32 -

18
‘6

49
.9

7

62
9‘

50
0.

29

45
5‘

00
0.

00

3‘
64

2‘
75

6.
39

 E
nt

na
hm

en
 -

18
‘0

00
.0

0 -

83
‘5

41
.8

4

‚3
9‘

24
8.

79

38
‘2

01
.8

5

14
‘8

62
.5

0

58
‘1

43
.6

0 - -

25
1‘

99
8.

58

-

1‘
53

1.
35

- -

1‘
53

1.
35

47
‘0

00
.0

0

30
0‘

52
9.

93

 E
in

la
ge

n - - -

49
‘3

46
.2

1 - -

14
‘8

62
.5

0

58
‘1

43
.6

0

6‘
00

0.
00

20
8.

20

12
8‘

56
0.

51

61
0‘

85
0.

32

2‘
23

6.
84

61
3‘

08
7.

16

-

74
1‘

64
7.

67

 B
es

ta
nd

 1
.1

. -

72
5‘

62
8.

41

27
5‘

82
7.

59

64
0‘

25
0.

95

50
1‘

91
2.

80

43
7‘

65
9.

23

19
‘6

55
.5

0

24
‘6

29
.0

3

53
‘0

00
.0

0

3‘
13

0.
66

2‘
68

1‘
69

4.
17

-

1‘
53

1.
35

16
‘4

13
.1

3-

17
‘9

44
.4

8

50
2‘

00
0.

00

3‘
20

1‘
63

8.
65

 F
on

ds
 P

au
lu

s 
 

 F
on

ds
 P

et
er

 (L
eg

at
 M

ar
gr

it 
M

es
sn

er
)  

 F
on

ds
 S

te
ph

an
us

  

 F
on

ds
 „

U
ns

er
e 

G
em

ei
nd

e 
St

är
ke

n“
  

 F
on

ds
 R

ig
ge

nb
ac

h-
K

ra
tt

ig
er

  

 F
on

ds
 B

er
th

a 
An

de
re

s-
Fr

an
k 

 

 F
on

ds
 G

en
es

is
 

 F
on

ds
 fü

r 
So

zi
al

di
en

st
au

fg
ab

en
  

 F
on

ds
 fü

r 
O

rg
el

er
ne

ue
ru

ng
  

 F
on

ds
 fü

r 
G

em
ei

nd
en

ac
hm

itt
ag

e 

 T
ot

al
 F

on
ds

 

 U
m

ba
u 

Jo
ha

nn
es

P
ro

je
kt

 K
in

de
rn

ac
hm

itt
ag

e 
(J

oh
an

ne
s)

 S
pi

el
gr

up
pe

 S
te

ph
an

us
 (L

oh
nr

es
er

ve
) 

 k
ur

fr
is

tig
 z

w
ec

kg
eb

un
de

ne
 P

ro
je

kt
m

itt
el

  

 K
ur

ss
ch

w
an

ku
ng

sr
es

er
ve

  

To
ta

l z
w

ec
kg

eb
un

de
ne

 M
itt

el
 +

 R
es

er
ve

n



Broschüre KGV 2023	 14

7.	 Budget 2023 (Information)

GEMEINDEBUDGET Budget 2023 Rechnung 2022 Budget 2022 Rechnung 2021

CHF CHF CHF CHF

Ertrag

Kostenbeiträge 118’920  102’303.30 127’640  64’898.55 

Erträge aus Veranstaltungen 25’900  63’766.35 27’600  25’827.06 
Kollekten 26’050  59’992.40 22’550  42’029.47 

Einnahmen aus Vermietungen 26’740  41’035.35 25’550  48’862.28 

Einnahmen aus Dienstleistungen  
(Sigrist, Reinigung, Orgel, APH)

29’200  35’681.96 25’500  34’676.80 

Ertrag aus Eigenleistung 226’810  302’779.36 228’840  216’294.16 

Globalbeitrag Kantonalkirche 1’268’600  1’474’671.00 1’472’700  1’485’435.30 

Private Zuwendungen (Spenden, Legate) 52’000  427’610.65 52’100  315’149.04 

Institutionelle Zuwendungen 186’200  514’697.00 229’200  220’075.79 

Ertrag aus Fremdleistung 1’506’800  2’416’978.65 1’754’000  2’020’660.13 

Übriger Ertrag 6’500  27’064.79 7’000  55’836.00 

Total Ertrag 1’740’110  2’746’822.80 1’989’840  2’292’790.29 

Aufwand

Lohnaufwand für Kirchgemeinde 1’666’944  1’795’185.45 1’834’631  1’888’885.04 

Honorare 71’300  83’428.95 77’350  72’527.48 

übriger Personalaufwand 12’500  2’560.30 17’600  19’527.35 

Personalaufwand 1’750’744  1’881’174.70 1’929’581  1’980’939.87 

Materialaufwand / Getränke & Verpflegung 76’010  86’201.52 97’390  55’662.21 

Dienstleistungsaufwand 75’985  29’818.10 77’630  36’042.76 

Infrastrukturaufwand 28’300  22’756.62 41’200  33’028.24 

übriger Betriebsaufwand 30’550  61’341.95 29’452  15’476.88 

Betriebsaufwand 210’845  200’118.19 245’672  140’210.09 

Beiträge an Dritte & Geschenke 82’890  113’491.06 61’955  93’070.45 

Verwaltungsaufwand 45’980  47’850.34 46’900  57’174.65 

Marketing / Werbung 22’250  31’600.43 39’100  32’319.12 

Übriger Aufwand 1’450  15’090.62 0  20’680.53 

Total Aufwand 2’114’159  2’289’325.34 2’323’208  2’324’394.71 

Ergebnis -374’049  457’497.46 -333’368  -31’604.42 
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	 b)	 Antrag an die Kirchgemeindeversammlung

	 1.	 Genehmigung der Personalplanung für die Jahre 2024 bis 2025.

	 2.	 Zustimmende Kenntnisnahme der Finanzplanung gemäss Präsentation.

	 a)	 Stellenplanung

Die Stellenplanung 2024 bis 2025 enthält Anpassungen, die auf die Neubeurteilungen von Pensen 
bspw. im Rahmen von Pensionierungen oder vor dem Hintergrund zweckbestimmter Finanzierungs-
quellen zurückzuführen sind.

Zusammenfassung Pensum Stellenplanung

Berufsgruppe aktuell 2024 2025

Pfarramt 3.80  3.80 3.80 

Sozialdiakonie  3.49  3.29  3.29 

Sigristendienst 1.60  2.20  2.20 

Kirchenmusik 0.66  0.66  0.66 

Sekretariat 1.30  1.06  1.06 

Geschäftsführung  0.50  0.50  0.50 

Reinigung  0.37  0.62  0.62 

Total  11.79  12.13  12.13 

	

8.	 Planung 2024 - 2025  

Johanneskirche, Blick in den Saal. Foto: Stephan Lichtenhahn
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	 Bericht der Wahlvorbereitungskommission 

Die Vorbereitungen der Ergänzungswahlen obliegt wie in der Kirchgemeindeordnung vorgesehen 
der Wahlvorbereitungskommission. Die 4-köpfige Wahlvorbereitungskommission setzt sich wie folgt 
zusammen: Marliese Gasser, Stephan Lichtenhahn, Antoinette Gutekunst (gewählt durch die Kirchge-
meindeversammlung) sowie Pfrn. Marianne Laubscher (gewählt durch den Kirchenvorstand).

a) Kirchenvorstand
Für den Kirchenvorstand war ursprünglich eine Amtsperiode von 4 Jahren vorgesehen (2019 - 2023). 
Bereits damals war der Kirchenvorstand nur knapp besetzt. Auf diesen ursprünglichen Zeitpunkt 
treten nun folgende Mitglieder zurück: Sandra Leis, Martin Ott und Charlotte Werthemann. 

Die Wahlvorbereitungskommission hat Kandidaten evaluiert und mit ihnen Gespräche geführt. 

Der Wahl in den Kirchenvorstand stellen sich:

Herr Kasper Renggli, Dr. phil. II Chemiker
Herr Hanspeter Schaufelberger, Business Analyst bei der Baloise Versicherung AG

b) Wahlvorbereitungskommission
Marliese Gasser und Antoinette Gutekunst treten aus der Wahlvorbereitungskommission aus. 
Stephan Lichtenhahn und Pfrn. Marianne Laubscher bleiben weiterhin in der Kommission. 

Der Wahl in die Wahlvorbereitungskommission stellen sich:
Pfarrer Elias Jenni, Sibylle Mutschler, Pfarrerin Rebekka Scartazzini und Pfarrerin Simone Wolf.

Die Wahlvorbereitungskommission empfiehlt die oben genannten Kandidatinnen und Kandidaten 
mit bestem Gewissen zur Wahl.

Für die Wahlvorbereitungskommission
Die Präsidentin
Antoinette Gutekunst

10.	 Nachwahlen Amtsperiode 2019 - 2025

Hanspeter Schaufelberger

Business Analyst bei der  
Baloise Versicherung AG
Jahrgang 1964
Socinstrasse 31, 4056 Basel

Unsere Kirche soll gestärkt werden, um die finan-
ziellen und gesellschaftlichen Herausforderungen 
zu meistern, ohne dabei die Verwurzelung in ihrer 
Tradition zu verlieren: Verkündigung, Seelsorge und 
Gemeinschaft bleiben unser Fundament.

Kasper Renggli

Dr. phil. II Chemiker
Jahrgang: 1985
Largitzenstrasse 77, 4056 Basel

Meine Wertvorstellungen sind eng mit der Kirche 
und dem Christentum verbunden. 
Ich identifiziere mich stark mit der reformiertem 
Lebensweise, die für mich für einen hohen Sinn an 
Eigenverantwortung und ein Engagement für die 
Gesellschaft steht.
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Bericht und Antrag der Pfarrwahlkommission
 
Ausgangslage 

An der Kirchgemeindeversammlung vom 13. September 2020 wählte die Kirchgemeinde Basel West 
eine Pfarrwahlkommission für die Besetzung von zwei sich abzeichnenden Vakanzen in den nächsten 
Jahren (Benedict Schubert, Gemeindepfarrer in der Peterskirche und Jürg Scheibler, Jugendpfarrer 
im Stephanus). Der Kirchenvorstand musste zuerst in einem Strategieprozess die finanziellen Mög-
lichkeiten, die vorhandenen personellen Ressourcen, die Bedürfnisse der Gemeinde und die daraus 
abgeleiteten neuen Profile in Einklang bringen. Es wurde darauf entschieden, die beiden Stellen 
gestaffelt zu besetzen. Als erstes wurde mit Pfrn. Rebekka Scartazzini die Stelle an der Peterskirche 
neu besetzt.
Anschliessend hat die Pfarrwahlkommission im Herbst 2022 die Rekrutierung für die Pfarrstelle mit 
dem Schwerpunkt Jugend und junge Erwachsene in Angriff genommen. 
Die Pfarrwahlkommission hat sich am 9. September 2022 konstituiert. Sie setzt sich aus folgenden 
Personen zusammen: Martin Bopp, Regula Dürr, Kristina Ermatinger, Matthias Mittelbach (als Ver-
treter des Kirchenrats in beratender Funktion ohne Stimmrecht), Regula Müller, Sibylle Mutschler, 
Balthasar Staehelin, Pfrn. Simone Wolf und Heidy Zimmermann. Die Kommission wählte Martin Bopp 
zum Präsidenten und Heidy Zimmermann zur Protokollführerin. 

Durch einen Strategieprozess der Kirchgemeinde Basel West wurde der Bereich «Genesis», der bis 
anhin die Kinder- Jugend- und Familienarbeit umfasste, in den Bereich «Kinder- und Familienarbeit» 
und den Bereich «Jugend und junge Erwachsene» aufgeteilt. Die zu besetzende Pfarrstelle richtet 
sich bewusst an das Segment von Jugendlichen ab dem kirchlichen Unterricht bis junge Erwachsene. 
Sie hat ihren Arbeitsschwerpunkt im Stephanus, soll aber auch in ganz Basel West wirken.

Bewerbungsverfahren 

In einem ersten Schritt wurde ein Stelleninserat erstellt. Um dem oben beschriebenen Profil gerecht 
zu werden, bedarf es einer Person, welche ein Herz für junge Menschen hat und offen auf sie zugeht. 
Sie muss als Mensch in ihrer Theologie für die Jugendlichen spürbar sein. Durch ihr Fingerspitzen-
gefühl im Umgang mit einem breiten theologischen Spektrum kann sie viele Anknüpfungspunkte für 
Jugendliche bieten. Am 26. Oktober 2022 wurde das Inserat auf den in der Basler Kirche üblichen 
Kanälen publiziert.

Bis zum Ablauf der Bewerbungsfrist am 31. Dezember 2022 gingen acht Bewerbungen ein, eine 
zusätzliche später eingetroffene Bewerbung wurde ebenfalls berücksichtigt. Nach einer ersten 
Sichtung wurden von der Pfarrwahlkommission vier Personen zu einem ersten Interview eingeladen. 
Für dieses war ein strukturierter Interviewleitfaden ausgearbeitet worden. Mit jeder Kandidatin und 
jedem Kandidaten wurde zweimal ein gut einstündiges Interview geführt. Nach der Evaluation durch 
die Pfarrwahlkommission wurden zwei Personen für ein zweites Interview ausgewählt.

Im zweiten Interview stellten die Kandidierenden zuerst ihre Überlegungen zu einer kurz zuvor ge-
stellten Aufgabe für einen Themenabend mit Jugendlichen vor und diskutierten diese mit der Pfarr-
wahlkommission. Anschliessend folgten nochmals zwei Interviewblöcke. Zusätzlich zu den Interviews 
wurden Referenzgespräche geführt. 

Alle diese Informationen sind in das finale Selektionsmeeting der Pfarrwahlkommission eingeflossen. 
Die unterschiedlichen Eindrücke, Fähigkeiten und Persönlichkeitsmerkmale der Kandidatinnen und 
Kandidaten wurden einander gegenübergestellt und abgewogen. Im Laufe des Rekrutierungsprozes-
ses hat sich immer klarer herausgestellt, dass ein Kandidat alle wichtigen Kriterien für die gesuchte 
Pfarrperson erfüllt. 

12.	 Wahl GemeindepfarrerIn mit Schwerpunkt Jugend und junge Erwachsene
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In der Schlussabstimmung hat ihn die Pfarrwahlkommission einstimmig ohne Enthaltungen und mit 
grosser Überzeugung gewählt. 

Vorschlag der Pfarrwahlkommission 

Die Pfarrwahlkommission schlägt darum der Kirchgemeinde Pfr. Simon Keller zur Wahl vor. 

Simon Keller blickt auf eine langjährige erfolgreiche Arbeit als Pfarrer mit Schwerpunkt in der Ju-
gendarbeit zurück. Bereits während seinem Studium an der theologischen Fakultät in Basel hat er 
Religionsunterricht erteilt. Die Arbeit mit Jugendlichen liegt ihm am Herzen. Er findet einen raschen 
Zugang zu ihnen und es gelingt ihm, ihr Potential zu erkennen und zu fördern. So hat er es verstan-
den, während seiner bisherigen Tätigkeit als Jugendpfarrer immer ein starkes Team von freiwillig 
Mitarbeitenden aufzubauen und für die Arbeit mit den Jugendlichen zu motivieren. Simon Keller ist 
sehr vielseitig interessiert und hat sich während seiner gut fünfzehnjährigen Berufstätigkeit ständig 
weitergebildet.

Im Bewerbungsprozess ist Simon Keller durch seine gefestigte Persönlichkeit und sein breites 
Interessenspektrum aufgefallen. Er versteht es zu Menschen mit unterschiedlichen Prägungen und 
Herkunft rasch einen guten Draht zu entwickeln und ist ausgesprochen teamorientiert. Der Pfarr-
wahlkommission war es wichtig, eine Persönlichkeit zu finden, welche mit dem breiten theologischen 
Spektrum in Basel West umgehen kann. Simon Keller war lange Jahre, von seiner Jugendzeit bis 
zum Abschluss des Theologiestudiums, ein aktives Mitglied der Münstergemeinde (zuerst St. Jakob, 
dann Münster). Während seiner Ausbildung hat er ein Auslandjahr in Bangalore / Indien studiert und 
dort eine kulturell ganz anders geprägte Theologie erlebt. Sein Vikariat hat er in der Thomaskirche in 
Basel gemacht und anschliessend dort als Pfarrer vor allem in der Jugendarbeit gewirkt, später aber 
auch noch weitere Aufgaben übernommen. 

Nach einem kurzen Abstecher für eine Vertretung in Münsingen hat er als Armeeseelsorger einen 
Corona-Einsatz geleistet und zuletzt für gut zwei Jahre in Basel West die vakante Pfarrstelle für die 
Jugendarbeit ausgefüllt. Hier hat er das Team von Basel West kennen und schätzen gelernt. Die 
Begegnungen mit den Menschen in unserer Kirchgemeinde und das spannende Aufgabenspektrum, 
welches ideal zu seinen Erfahrungen und Interessen passt, haben ihn schlussendlich dazu bewogen, 
sich für die Stelle zu bewerben.
Die Pfarrwahlkommission ist überzeugt, dass Simon Keller seine bereits geschätzte Arbeit unter den 
Jugendlichen in Basel West mit grossem Engagement und Einsatz weiterführen wird. Dank seiner 
langjährigen Erfahrung wird er die Jugendarbeit bei uns zusammen mit dem bestehenden Team 
weiterentwickeln und stärken. 

Die Pfarrwahlkommission beantragt der Kirchgemeindeversammlung, Pfr. Simon Keller per 
1. Juli 2023 mit einem Pensum von 60 Prozent als Pfarrer der Kirchgemeinde Basel West  
zu wählen. 

Ich danke allen Mitgliedern der Pfarrwahlkommission herzlich für ihre professionelle und konstrukti-
ve Mitarbeit und den grossen Einsatz. 
 
Basel, 28. April 2023 
Im Namen der Pfarrwahlkommission 
Martin Bopp, Präsident 
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Anhang: Kurzbiographie Simon Keller

Ich bin 1978 in Basel geboren und aufgewachsen. In der St.  
Jakobskirche erlebte ich eine erste positive kirchliche Sozialisie-
rung mit Sonntagsschul-Besuch, lebendigem Gemeindeleben und 
anteilnehmenden Gemeindegliedern. Nach der Gymnasiumszeit 
mit Matur Typus C besuchte ich den Vorkurs an der Kunstgewerbe-
schule Basel. 
Als Teenager wurde die Basler Münstergemeinde geistliche Heimat 
und zugleich Ort von persönlichem kirchlichem Engagement: als 
Gottesdienstbesucher, als Mitglied in einer Theatergruppe, als Lei-
ter im Jugendgottesdienst, der Jugendgruppe und in Jugendlagern.
Das Theologie-Studium absolvierte ich an der Universität Basel und 
am United Theological College in Bangalore (Indien). 
Das Lernvikariat machte ich in der Thomaskirche in Basel und 
wurde im Anschluss an die Vikariatszeit als Pfarrer im Gemeinde-
dienst gewählt in eine neu geschaffene Stelle mit Schwerpunkt für 
Jugendliche und junge Erwachsene. 

Während dieser Zeit absolvierte ich mehrere Weiterbildungen, unter anderem im Bereich Freiwilligenarbeit 
und Jugendarbeit und schloss an der Universität Bern erfolgreich das CAS zum Ausbildungspfarrer ab. 
Nach insgesamt 12 guten und erfahrungsreichen Jahren als Pfarrer in der Thomaskirche machte ich ein 
Sabbatical, lebte und arbeitete eine Zeitlang bei einer christlichen Kommunität mit und wurde anschlies-
send bei der Teilmobilmachung der Schweizer Armee für den Corona-Einsatz als Armeeseelsorger in ein 
Spital-Bataillon aufgeboten. Danach folgten zwei Stellvertretungen: eine befristete Pfarrstellvertretung in 
Münsingen (BE) und im Anschluss daran eine Pfarrstellvertretung in der Kirchgemeinde Basel West, wel-
che im Laufe der Anstellung von ursprünglich 1.5 auf 2.5 Jahre verlängert wurde. 
Zu meiner persönlichen Situation: Ich bin ledig und wohne im St. Johann-Quartier. Den Bezug zur jungen 
und jüngsten Generation schätze und pflege ich auch im privaten Umfeld mit meinen Göttikindern zwischen 
2 und 12 Jahren. Ich bin passionierter Rheinschwimmer und täglicher Velofahrer. Im Winter stehe ich gerne 
auf den Skiern, in Brockenhäusern jage ich nach Trouvaillen und für einen gemütlichen (Heim)Kino-Abend 
mit Freunden bin ich immer zu haben.

Dankesanlass für Freiwillige 2023, Foto: Simon Keller


